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•- Gren ze jPS r BumJ fchen Ge J turigsberelchec; 

WA Al Ige me ines W r:ihngebie~ 
Ausnahmsweise 2ulässlg Anlagen : ge m. r, 4 Abs. 3,Zl ff. 6 Bau NVO 

BaugebJel 1 l 1 1 2 1 1 3 1 14 1 
Art des Baugeoletes WA WA WA WA 

Bau we is e o- o ffe n g= ges.::hJossen 0 0 0 0 
~ nur Ha usgr uopen 

Z - Zah l de r Voll g esc h. Q=z wl ngend l l IT TI 
Gr undf J ~chenz.1h l GR Z 0,2 Q3 0.3 03 
Geschossf Jij c nenzahl GFZ 

--

u e 1 l i U,L U, 't :J 0.3 r 3 
b e i z I I - - 0 6 nc 
b e 1 z I I I -
b e 1 z 

Dachtor m 

1 

S =Sattelda ch 
S+F S+F * S+ i: • s F=F lach dt1ch 

Dachneigung l ln°1ma x. ! 36 36 ., 38 *" 45 
~ 

ILJachgauoen 1oel o nein nein -

Soc.<eln.ohe (ma x.) •n 
. 

D" n BerJseltige m D5 D D80 -
+ + Traufh"ohe talselt la lln m 1 ma x. 

bei z I m!t talseitlg ausaeb. UG - 60D - -
--

b e 1 l 1 ohne talseltig ausgeb . UG 11.nn ln Q '- n n -
oe1 L 11 - - 6,5 -

Dremoelhohelin c m) mox . 

Mindestgrosse de r 
Ba ug r undst<icKe 11 n m2J 

uef t1nze1hauser 8,00 60 0 500 5.D D 
oe! Rausgr upoen 

--
- - - -

+Die bergselt lge Soc<elhÖ e wird gemessen von Doer<ante 
Er dgeschossfussooden o I> zur ausgemittelten Ge 1 andel'scnnltts -
höhe ( regul lertes Terrain) an der bergselt !gen Aussenwand. 

++Die Tra u1nöhe wfrd gemessen vom Scnn!ttpunKt der Aussenwand 
mit de r Dacnhaut bis Ge tänd e'S chnltt ( reguliertes Terrain) 
an der taiseltlgen Aussenwand-

• AusnahMswoise Walmdach zul~sslg 

• • Dachneigung ausnahms weise bis zu 3o0 zulässig 

Ba rgr enze 

~icht üoeroauoare Flächen 
- vorgeschr f etene FJrstr ichtung 

F läcnen fü r den Gemelnbedarf 
!mit eingetragener Nutzung oder f olgenden P anzelcnen l 

B Feuer wehr 

0000 

==1:::1= -l<kdi,j 

offentl lche Stresscnverl<ehrsflachen 

riffP.ntl ic.ner Fussweg 

mit Gei- F~n1· - ode1 l elt 11ngsrec nten zt1 oe1astende F l~c h e 

offentl ! e he Gr\inf1"acne clt efngetr'g~ner NutzJng oder 
fo : gP.nden P ,{l nZelcheri 

~ lnd ersp l eio 'atz 

Aoge nzung zwischen Geoleten unterschied' !eher Nutzung 

Sichtwl•kel Einf riedi gung und Auf wuchs nicht hoher ols 
0 , 80 m gestattet 

l m Gebiet WAl 2 11st bei Hanglage der Ausbau des talseltlgen 
Untergeschosses zu Au f enthaltsräu men I m Rah men aes \ 57 HBO 
zulasslg. 

Drempel stnd nur befM Bau voii einem Voligeschoss frp Rahme" 
des' 2 letzter Abschnitt HBO zuJasslg. 

Fti r Je l Wot>nung I st mlnd l Garage und . '.tellplatz er f erner! Jch 
Eloze lgarag en sind on der Nachoargrenz• zulässig 
Wenn Ga ·;gen zweier be~achbarter G ~L1ndsiijcKe an der gemeins3~en 
G'enze er, lclitet wP rda n, 5Jr.d sie '315 CopJe griragen mit 
einheii rc 1G - Gestaltung zusammerl~f8ssen . 

Ga ragen •Üssen mit Ihrer Vo rjerkan te mlnd. 5 m von der 
dffer.tl fchen Ve rken rst:·iche ertfernt sein . Ausnahfrlen hJer v on 
J{Önren nur zugelassen werden , wenn Ge länrle v erh'i:i' tr:iss e nur 
•inen geringeren Abstand gestatten l z . B Stellhang ) und 6el•nge 
des offentl lchen Ve r,ehrs nicht beeintracn! igt we dco . 

Ga r~gcnoeu t en sind 3U<:>riaf:1;r1s weise auch au sse ; halb rler dar eh 
Baug erzen ge~ennzeichnetRn ~ioerbRtJbaren FI~chen zu'issig 

~ Vo rh~ ndene Bauten 

Flurgrenze 

=..- - vor handenP F l urs t i1cksg1 enle 

l::J 

·J 

\Oie Stellung unrf Ab messungen d er erngetragPne lJ e11'~1:rne Js1. 
rlcht ver o l nd l Ich. ) 

Es wird beschelrigt, dass die Gr enzen und Bezelchnunger1 der 
FlurstÜc!<e in der Gemarku ng Raui!ichhol zhausen Flur 1,2,3 
mit dem Nachweis des L iegenschaftskatasters ~berelnstlmmen 

Marburg , rlrn 5 . 8. 13 77 

Katasteramt 
' ~ 

Aufste l 1 ung des 
beschiossen ;:;m 

Be bauungsplanes 
14. 4. 1975 

durcn d 1 e GemeJndeveri:retll•'] 

der Zeit vom 35. 1976 bis 4. 6. 1976 

war gem . Haupts-tzung 

Der Bebaurrngsplan Ist als Sat2ung gem. ''J O BBauG von der 
Gemelndvertretung am 20. 12. 1976 oeschlossen worden . 

TEILBEBAUUNGSPLAN 
NR. 1 UND 2 
DER GEMEINDE 
EBSDORFERGRUND 
FÜR DEN ORTSTEIL RAUISCH -
HOLZHAUSEN 

-

A ~ f ge s • e l lt nac · den Besti mmu ngen des Bundesbaugesetzes vo m 
23 6. fiO I n Verbindung mit der Bau nut zung svero r dnung vom 
26. 6. 6 2 1. d F. v om 26 . ll oa und der Planzel c henverord nung vom 
19. !. 65 so wie • J der Hess. Verordnung zur Dur c hführun g des 
Bundesba ug esetzes vom 20 . 6. 61 In Verbin dung mit ,, 29 (4ider 
Hessis c hen Bauordnung vom 6. 7. 57 1. d. F. vom 3D 9. 66 

M 1 ; 2 000 

DER KRE I SAUSSCHUSS DES LAN DKREISES MA RBUR G - B I EDENKO PF 

- KRE!SB AUAM T-

Marburg, I m Janu a r 197 6 

Änd er li ngs ve rmerk : 

-
Baud 1 r ektor 

Die Genehmigung des Pianos ist 
noch nicht/ om ..;..;.:.; ____ _ 
bekannt gemacht wa rden • 

r 


